
DJK-SF Reichenberg e.V. 

   - Abteilung Karate - 
 

Adresse: Höckberg 4, 84347 Pfarrkirchen, E-Mail: karate@sportfreunde-reichenberg.de 

Abteilungsleiter: Roland Hager, Tel.: 0171 800 92 04;       Kassier: Marion Falkenberg, E-Mail: marion_falkenberg@kabelmail.de  

Gläubiger-Identifikationsnummer:  DE52ZZZ00000160732 

Aufnahmeantrag für die Mitgliedschaft 

in der Karateabteilung der DJK Sportfreunde Reichenberg 
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Karateabteilung der DJK SF Reichenberg 
 

Name: _______________________________ Vorname: ______________________________ 
 
Geburtsdatum: ________________________ Telefon: _______________________________ 
 
Anschrift: ____________________________________________________________________ 
 
E-Mail: ___________________________________________________________  (für Newsletter) 
  

Beiträge der Abteilung Karate: 

 Kinder, Jugendliche, Schüler unter 18 Jahre, Auszubildende  monatlich   7,00 € 

 Erwachsene       monatlich  10,00 €  
 Familienbeitrag (ab drei Personen)    monatlich 20,00 € 

 Passiv, Fördermitglied      monatlich   2,00 € 

 Aufnahmegebühr (incl. Verbandsausweise)   einmalig        8,00 €  
 

Jährliche Beiträge des Deutschen Traditionellen Karate Verbandes (DTKV): 
 Kinder unter 14 Jahre: 15,00 €    Personen ab 14 Jahre: 25,00 €  

 

Jährliche Beiträge des Deutschen JKA-Karate Bundes (DJKB): 
 Kinder unter 15 Jahre: 20,00 €    Personen ab 15 Jahre: 25,00 €  

 

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Basis-Lastschriftmandats  
für wiederkehrende Lastschriften 

 

Ich/wir ermächtige(n) die DJK-Sportfreunde Reichenberg e.V. –Abteilung Karate-, widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden 
Zahlungen - Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung (Mitgliedsbeitrag) - bei Fälligkeit von meinem/unseren Konto durch Lastschrift 
einzuziehen. 
Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der DJK-Sportfreunde Reichenberg e.V. auf mein/unser gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
BLZ:___________________ Konto-Nr.:__________________ Kreditinstitut:___________________________ 
 
BIC:_____________________________  IBAN: _________________________________________________ 
 
Kontoinhaber:_______________________________ _________________________________________ 

(Datum, Ort)                                (Unterschrift Kontoinhaber) 
 

Aufnahmebedingungen: 

- Das Mitglied erklärt sich mit der Abbuchung sämtlicher Beiträge einverstanden. 
Der Beitrag der Abteilung wird halbjährlich im Januar und Juli im Voraus eingezogen. 

- Mitgliedschaft bei den DJK Sportfreunden Reichenberg und Anerkennung derer Satzung. 
- Eine Kündigung ist schriftlich bis zum 31.05. und 30.11. fürs darauffolgende Halbjahr von beiden Seiten möglich. 
- Die Kampfkunst Karate darf nur im äußersten Notfall zur Verteidigung angewendet werden. Bei Missbrauch 

erfolgt ein Ausschluss aus der Abteilung. 
- Mit der Veröffentlichung meines Namens bzw. dem meines Kindes und Fotos in den Medien bin ich 

einverstanden. 
- Es bestehen keine gesundheitlichen Bedenken bei der Ausübung der Kampfkunst Karate. 

 
 

______________________________________  _______________________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Mitgliedes bzw. gesetzlicher Vertreter 

mailto:karate@sportfreunde-reichenberg.de
mailto:marion_falkenberg@kabelmail.de


           Aufnahmeantrag / Beitrittserklärung            Ich   beantrage   die          Mitgliedschaft

              DJK-Sportfreunde Reichenberg e. V.                  zum                .           .    

   Mitgliederverwaltung : Höckberg 4, 84347 Pfarrkirchen                  Hauptverein :   auch genannt DJK-SFR e.V.

                     karate@sportfreunde-reichenberg.de     Abteilung      :   Karate (26)

Name Tel.

Vorname mobil

Straße geb. am.           .     männlich   weiblich 

Plz Wohnort eMail

( für Rückfragen und Bestätigungen)

Der/Die oben Genannte ist     bereits    in nachfolgender Abteilung   Mitglied bei der    DJK-SFR e.V. :

 Gymnastik (34)Ski (30)Fußball (9) Leichtathletik (17)      Rollkunstlauf (24)

                              Diese Abteilungszugehörigkeit wird             nicht beibehalten      beibehalten.

Der (Die)  Unterzeichner(in)  beantragt  seine (ihre)  Aufnahme in die  DJK-SFR e.V. , unbefristet, und erkennt durch
seine (ihre)  Unterschrift  deren  aktuell gültige Satzung, Ordnungen  und  Beitragssätze  an.

Beitragsgruppe   jährlich

    Beitrag,  Abteilung,  siehe Formular Abteilung Karate



    Einzelbeitrag,     Hauptverein  Erwachsene  60, -- €

    Einzelbeitrag,     Hauptverein  Jugendliche ** unter 19 Jahre **  30, -- €

Familienbeitrag, Hauptverein  Ehepaare, oder Ehepaare mit Kindern ** unter 19 Jahre ** 120,-- €

 Hinweis:  **  Zum 18. Geburtstag erfolgt die Änderung und Anpassung der Beitragssätze zum nächsten  01.01.   **

  Ein Austritt kann nur jeweils zum 31.12. eines Kalenderjahres erfolgen und muß dem Verein schriftlich bis spätestens 30.11.

  vorliegen. Die Rückgabe der SEPA-Lastschrift entbindet mich nicht, fällige Forderungen der DJK-SFR e.V. zu begleichen.

                                      .           . Unterschrift

  Ort                                                                Datum
                                               des Antragstellers
                                     bzw.   bei Minderjährigen der/s gesetzlichen Vertreter/s

Datenschutz Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Vereines und der Verpflichtungen, die sich aus der Mitgliedschaft im

Bayerischen Landes-Sportverband (BLSV) und aus der Mitgliedschaft in dessen zuständigen Sportfachverbänden ergeben, werden im Verein unter Beach-
tung der gesetzlichen Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG, DSGVO) folgende personenbezogenen Daten von Vereinsmitgliedern digital ge-
speichert, verarbeitet und genutzt: Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mailadresse, Geburtsdatum, Geschlecht, Bankverbindung, Abteilungszugehörigkeit.
Die digitale Erfassung der Daten erfolgt unter der Maßgabe, dass die Mitglieder mit der Beitrittser klärung zustimmen. Außerdem willige/n ich/wir ein, dass
Fotos von mir/uns/meinem Kind unentgeltlich auf unserer Homepage, in Festschriften und sonstigen Vereinspublikationen veröffentlicht werden dürfen.

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Basis-Lastschriftmandats für wiederkehrende Lastschriften

Gläubiger – Identifikations-Nr. :  DE52ZZZ00000160732

Bankleitzahl                                          Konto-Nr. Kreditinstitut

DE
           IBAN                                                                                                                              BIC

 durch Lastschrift einzuziehen.

                      Kontoinhaber  :               Name, Vorname  -   in Druckbuchstaben

,  den

  Ort Datum Unterschrift Kontoinhaber/in

Ich  ermächtige  (Wir ermächtigen)  die DJK-Sportfreunde Reichenberg e.V.  Zahlungen von  o. g.  Konto bei Fälligkeit
mittels Lastschrift einzuziehen.   - Zahlungsart :   wiederkehrende Zahlung ( Mitgliedsbeitrag ) -  Zugleich weise ich mein
(weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der DJK-SFR e.V. auf mein (auf unser) Konto gezogene Lastschriften, einzulösen.
Hinweis : Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.
Es gelten dabei die mit  meinem  Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

      Ein Austritt kann nur jeweils zum 31.12. eines Kalenderjahres erfolgen und muß dem Verein schriftlich bis spätestens 30.11.

      vorliegen. Die Rückgabe der SEPA-Lastschrift entbindet mich nicht, fällige Forderungen der DJK-SFR e.V. zu begleichen.

  Interne Vermerke der DJK-SFR e.V.  :                                                                  mitgliederverwaltung@sportfreunde-reichenberg.de

    Mandat-Referenz

               VR10168   -

Mitgl.-Nr.             Eintrittsdatum

           .           .

            bearbeitet am

           .           .

   BLSV gemeldet am

           .           .
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